
2" Ms. Mus. 52a-

5lw

Lauda Jerusalem

Stimmen - 8 B1 - 29x22 - Süddeutschland - um 1650

Foliierung modern 239-246. Bl 239 und 240 Doppelbl, wohl originaler Umschlag. nur einseitige Beschriftung.

alle Bl mit Stockflecken -orthochronische Notation, Orgelstimme mit Abteilungsstrichen -239' ausgezierter An-

fangsbuchstabe L vom entwickelten Cadellen-Typ.
239' Lauda jerusalem ä Sei concertate

Entgegen den Angaben bei ENGELBRECHTbesitzt die Hs ein einheitliches Wasserzeichen. das jedoch wegen des

großformatigen Papiers auf jeweils zwei Bl verteilt ist. Es handelt sich um die Marke IHS mit Kreuz. Typus mit

den bekannten Hilfsmitteln nicht zu identifizieren. Die von ENGELBRECHTpostulierte italienische Provenienz des

Papiers ist fraglich. Ich vermute eine süddeutsch-österreichische Papiermühle.

ENGELBRECHT,74.163. ISRAEL,4

Lauda Jerusalem

Organo. Canto primo. Canto 2". Alto. Tenor Primo. Tenor 20. Basso: T Ps 147 mit Doxologie

20 Ms. Mus. 52a-w

Mappen in Kassette

52a

Confitebor tibi domine

Stimmen - 12 B1 - 28x21 - Italien - 17. Jh]

Foliierung modern 1-12, nur Doppelbl -orthochronische Notation ohne Takt- und Abteilungsstriche.
Auf allen Stimmen ä 5

Wie ENGELBRECHTrichtig beobachtete, weisen Duktus und Papier auf italienische Provenienz. Das Wasserzei-

chen Stern läßt sich mit den üblichen Hilfsmitteln nicht identifizieren.

ENGELBRECHT,159. ISRAEL, 3

Confitebor tibi domine
Basso continuo. Canto primo. Canto 20. Alto. Tenore. Basso; T Ps 110, 1- 10

ß

52b

Heinrich Schütz: Christ ist erstanden

Stimmen - 21 Bl - 35x22 - Kassel - 1614-15

Foliierung modern I. 1-20, B1I und 20 Doppelbl, Umschlag des 19. Jh, Bl 1und 19, 16und 17 ebenfalls Doppelbl
- fünf Hände (1. B1 1 und 19.2. 812-8. 12-13. 18.3. (Dresdner Hand) B19. 11. 4. B110. 16-17 (MICHAELHART-

MANN?)5. (autograph) Bl 14-15 -orthochronische Notation, Continuostimme mit Abteilungsstrichen.
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